
Gegründet 1865.

SS. Jahrgang.

4 Cents?Store. ?4 Cents.

Veränderungen

Wir haben soeben erhalten

Das Dutzend.
Diese« sind die testen Waaren und alle Huden die porzellan-überi-genen

Decket, iinra Rubber« losten 4 Cent« da« Dutzend. GeleeMcr mit
Blechdeckel, Z» Sent« da« Dutzend. Sehr große Schalen und Unlertassen,
nur 4 Sent«. GeleeglSser ohne Deckel, nur 2 Sent«.

Der große 4 Cents Store,

SI« Lackawanna Avenue,

Wie die Chicago Welt Ausstellung
mit möglichst geringen Kosten sehen?

Di«s« Frage sei kurz wie folgt beantwort«»: ~Jnd«m man sich al« Mitglied in
dem Columbia» Welt. Ausstellung« Tran«portation«.Bureau von Buffalo,

N. 1., einschreibt» läßt."?Dieselbe bi«t«t ihren Kundin
di« folgenden Garantien:

Ersten«! Eine erste Klasse Eisenbahnkarte von Scranton nach Chicago und ,«riick.

Zweiten«! Sech« Tag' komfortable« Logt« und «oft in einem Hotel »der Aosthause;
im Borau« gesichert.

.

Drittens: Sechsmaliger Eintritt zur Weltausstellung.
Vierten«! Eine gahit aus dem See und ein Besuch von Lincoln Park.
Fünften«! Sine V'rst»erung«.Pol>ce «on »ZW« gegen Unfälle, mit tz!s Wochen«.

Die Besammlkosten betragen «48.75, welche in wöchentlichen Ratenzahlungen an die Dime
Spardank inScranton gemacht werden tonnen. Wegen weiteren Sinjelnheilen Wendel euch an

die hiesigen Vertreter de« Bureau,

A. Conrad St Sohn. Penn «ve. und Sprure Straße.

Dr Mehla«.

Deutscher Arzt, >
No. 392 Mulbrrry St., zwischen >

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden: Von 10 »hr Vormittag« bi» >
» Uhr Rachmiiiag«.

Dr. G.E. Rons.
i.Tr-tschiand opproblnrr Arzt, l

Office und Wohnung«
ZSZ «dam« Avenue, direkt dem »ourthau«

di« S Uhr Morgen«, j»?
j4 »achmttlagi. jg?s Abend«.

Telephon Ro, S2BK.

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

42» Lackawanna Ave., Zw«it«r Stock.

Office Stunden- S-tt Bormittag«, 2.Z0
?4.3» Nachmittag« und 7?S Abend«,

ielephon Ro. Z2SÜ,

Dr. G. Edgar Dean,

Auge«-, Nasen-, Ohren-
und Halsleiden.

Office» SV» «pruce Stra»e.
Sprechstunden: S-l2 Morgen«. 2?b Rachm

John Armbrust,

Deutscher Metzger,
No. 213 Penn Av«nu«,

ftd» best-« Klnsch

Peter Stipp.
MaultlMkißtk und Contmklvl,

Offire: ',20 Sprure Straße.

naH-Uen Siadl^sch n-ll und billigst

Daniel Weber,

Deutsche Metzgerei.
No.llS? Penn Avenue.

Da« republikanische Ticket, i
Di« R«publikan«r von Lackawanna

County Haitin am Dienstag ihren C»n-
vent zur Nomination von Kandidaten
und e« war di« Zusammenkunft ein« s«hr
harmonisch«.

W. S. Millar fungirt« als Vorsitzer
und Fleitz und Emil Bonn al« Sekretär«.
Millar li«ß «in« Rede über die Oranck
Olci ?art> vom Stapel und machte selbst-
verständlich die Demokraten für die gegen-
wärtige GeschästSstockung verantwortlich,
trotzdem er recht wohl weih, daß di«s«lb«
nur eine Folge republikanischer Verwalt-
ung und Finanz-Experimente ist.

Für Richter wurde Harry M. Edward»
oh»e Opposition nominirt.

Für County Coinmissär« wurden vorge-
schlagen: Gile« F. Robert« von Nord
Abington, S. W. Robert« von der S.
Ward von Scranton, G. L. Newton von
Scott Township, H. M. Bansen von der
13. Ward von Scranton. Gile« Robert«
«rhi«lt b«i d«r «rst«n Abstimmung IZI
und S. W. Robert« I2S Stimmen und
beide wurden al« nominirt erklärt.

Für Auditoren wurden Jakob Bryant,

Thoma« D. Thomas, Scott Watrou«,
B. F. Squier, F. G. Seaman«, John
P. Rink, John Morri« und Jakob G.
Geiser in Vorschlag gebrach«. Die erste
Abstimmung nominirt« John P. Rink
mit 117 und B. F. Squi«r mit 82 Stim-
m«n.

D«r Vorsitz«! de« Convente« und die
Kandidaten wurden autorisirt, da« st«»

Eis«n k Stahl Co. hat so vi«! Arbeit,
al« sie zu thun vermag. Der Stillstand
an den Spencer Gruben wird durch an-

der Mißverständniss« nöthig s«in.

Da« Thal abwärt«.
»V Di« b«st«n Messerschmiedwaaren

sind zu haben bei Gebrüder Felton, 301
Spruce Stra?.

Der neu« Postm«ist«r von Avoca,
T. I. Fitzsimmon«, hat s«in« Bestallung
«rhalt«n. ,

Taylir.? Eine Hütte nahe dem D.
sc H. Bahnhof« brannte Montag Nacht
nieder, wahrscheinlich von Tramp« ange-

st«"-
Wayne Sounty.

Am Samstag starb in HoneSdale
Stephan Bauer im Alter von S 4 Jahren.

° Brauer« «rrichten will, hat in H»rri«burg
. einen Charter erhalt««. Da« Capital
. b«trägt «100,000.

ISilke«b»rre Nachrichten.
Herr Loui« Tisch und Frau w«rd«n

ansang« S«pt«mb«r die Weltau«stellung
in Chicago besuchin.

Der r«publikanifch« County Conv«nt
von Luzern« tritt di«s«n Donnerstag in
Wilkesbarre zusammen.

Hugo Baumann soll in Chicago
eine Stell« al« Schankwärter b«kleid«n.
Dazu ist «r «ntschi«dkn b«ss«r v«ranlagt,

Charl«« G. Lehmann, welch«r hi«r
ein Musikaliengeschäst betrieb, ist mil
Hinterlassung bed«ut«nder Verbindlichkei-
ten aujgekniffen.

Di« Eh«frau von Adam Andri« ist
neulich in ihr« Wohnung zu Argentine,

bruch davon.
Ein Fall von Fel«g«stiin «rfchlug

am Mittwoch d«n Neal Brislin in d«r
Ald«n Grube. Er hinterläßt «in« Fami«
li« «rwachfrn« Kind«r.

D«r Wilk««barre Männerchor wird
sich bei d«m im S«pt«mb«r in Chicago
stattfindend«» G«sang»turni«r um «inen
Pr«i« bewerben.

Der Sängerbund hat beschlossen,
bei d«m Pr«i«singen de« Allgemeinen
New Jorker Sängerbunde« im kommen-
den Jahre al» B«w«rb«r aufzutr«t«n.

Im Baufach« dahiir v«rfpürt man

D«r 13 Jahr« alte Condy Mc-
Groarty stllrzt« am Samstag in den 2W
Fuß ti«f«n alt«» Baltimore Schacht und

scheint wunderbarer W«is« nur «in«n
Beinbruch und leicht« Schrammen erlitt«»
zu haben.

Es heißt, die Lehigh Valley Co.
werde in Zukunft über die Geleise der
Pennsylvania Bahn in Jersey City ein-
fahren. Unter der Reading Vereinba-

Bahn g«macht.

In der Dougherty Bäckerei an Süd
Mainstraße brach am Samstag Morg«n
durch das Umstürzen «in«s Kessels mit
F«tt «in Feuer au«, das bedeutenden
Schaden anrichtet«, eh« di« F«u«rw«hr
Einhalt g«bi«t«n konnt«. D«r Verlust
mag sich auf Z2OOO belaufen.

Bei dem demokratischen Convent
von Luzerne County hieß es diesmal:
Nix daiisch! und wir können nicht sehen,
wie die Körperschaft «>n«n solchen Plun-
der machen konnte bei d«r gro?» Anzahl
von A«mt«rn, di« zu v«rg«b«n waren.
Es wurden folgend« Nominationen ge.
macht: Für Schatzm«ist«r, Roger Mc-
Garry von Wilkesbarre; für Testa»
mentsregistrator, Stanley W. Davenport
von Plymouth; für Kontrolleur, Jawes
W. Ray von White Häven; für County
Kommissare, Thos. Dullard von Wilkes-
barre und Thomas McGraw von Beech
Häven i für Auditoren, W. E. Bennett
von Wilkesbarre und Patrick Neary von
Pittston.

Von Petersburg.

Barbier Ed. Wenzel ist auf der
Krank«nlist«.

L«tzt« Woch« si«l «in Kind des Nick
Schneider von «in«r Mauer und brach ein
Bein.

Philip Wagner hat die Absicht,
nach Hartford, Conn., überzusiedeln, wenn
er seine Wirthschaft hi«r v«rmi«then kann.

«S" Um geneigten Zuspruch bittet
Frau Maria Lehner, geprüfte deutsche
Hebamme, 944 Prescott Ave., Petersburg

Stern sein Hühnerstall heimgesucht und

sechs seiner besten Hühner gestohlen. Er
möchte die Dieb« näh«r k«nn«n l«rn«n.

Letzt« Woche machten John Knieriem
und Frau einen Ausflug nach New Jork
zu Verwandten und kamen sehr zufrieden
heim.

Schuhmacher Bär, Schneider Graf
von der Südseite, Willie Hans und meh»

H«rr«n Glück.
Ed. Mai«r, d«m vor dr«i Wochen

«in Stück Stahl in d«r Grub« in das

D«r Doktor fürcht«»« anfangs, Maier
würde das Auge verlieren.

Leute? Dem Reporter thut's leid, daß

D«utfch« Brieflift«.
S. Beckstein, gm» B. M. Ball,
William Sharle«, Frau August»« Hei»er,
Sha«. K»l>», S. Keil,

W Kiioss, Mame Miirlha,

lvo» der Südseite.
F«inst«s Salatöl b«im Maß bei

IM. Bestellt da» ?Wochenblatt".

Scranton Wochenblatt.
Scranton. Pa.. den SS. August IBS3.

gen in der St. Marien Kirche getraut.

Peter Hamm von Pro«pect Avenue
ward am Sonntag Abend so unangenehm,

nach dem St»tion«hau« zu bringen.

In dem Maschinenraum der Südseite
Stahlwerke brach Dienstag Nachmittag 3

wurde, daß der Verlust ein geringer war.
Frau Philip Keib von Cherry Straße

starb am Dienstag Morgen nach längerer
Krankheit im Aller von 24 Jahren und
wird Freitag Nachmittag halb 3 Uhr im
Pittston Avenue Friedhofe beerdigt. Sie
hinterläßt «inen Gatten und drei Kinder.

Da« Pic Nic des deutschen Krieger-
Verein« am Dienstag Nachmittag und

Uniformen einen recht Hübschen Anblick.
Der Metzger Fred. Troß von Cedar

am Donnerstag Abend bei

tag gegen Abend an Lindenstraße in die
Kutsche des Herrn Philip Robinson und
demolirte dieselbe theilweis«; Jakob Klein,

aber nicht w«it«r verletzt. Der Farmer
wird seinen Rausch theuer bezahle» müssen.

ImAlter von 14 Jahren und 4 Tagen
verstarb am Samstag Morgen die Toch-
ter de« Herrn John Hoffmann von Cedar
Avenue. Das Mädchen litt längere Zeit
an der Gehirnerweichung und das Be-
gräbniß fand am Dienstag im Pittston
Avenue Friedhofe statt.

Bei einer polnischen Kindtause nahe
Cedar Avenue und Genet Straße brach
Sonntag Abend ein Streit zwischen Po-
len und Jrländern aus, bei welchem Re-
volver in Gebrauch kamen. Soweit be-
kannt, erhielt nur ein Bursche namens
Melvin einen Schuß in die Hand. Auch
einige an Breck Straße wohnend« Ita-
lien«» klopft«» sich weidlich durch.

Der Frauen-Verein der evang. St.
Paul« Kirche wird am nächsten Samstag,
den 26. August, im Central Park ein
Pic Nic abhalten, dessen Ertrag zum Be-
sten der Gemeinde bestimmt. Die wak-
keren Frauen finden so vi«l zu thun, daß
ihre Privathülse allein nicht ausreicht
und sie aus diesem Wege die Mitt«l für
«in größeres Wirkungsfeld aufzubringen
gedenken.

Philip Kellermann von Cherry Straße
war am Donnerstag Abend gegen 7 Uhr
mit dem Entfernen der A>che aus der
Vertiefung unter einem der großen Kessel
in den Südseite Stahlwerken beschäftigt.
Der Feuermann wußte nicht, daß Keller-
mann unter dem Kessel war, schüttelt«
den Rost und ließ dann die glühenden
Schlacken in di« Vertiefung fallen, so
daß Kellermann am ganzen Körper damit
bedeckt war. Seine Schmcrzen«schreie
brachten Hülse und «r würd« au« f«in«r
g«fährlich«n Lag« befreit, hatte aber an

verschiedenen Körperstellen schmerzhafte
Wunden davon getragen.

Ueber Carl Leberecht Wißwässer jagen
sich noch immer Gerüchte, die von Sen-
sationsmeiern in Umlauf gesetzt werden.
Einmal soll er verhastet worden und

hierher aus dem Wege sein; ein andere«

Gerücht will wissen, daß er Selbstmord
begangen habe. Man wünscht den Herrn
hier nie wieder zu sehen, also ist eine
Verhaftung unwahrscheinlich; die Selbst-
mordtheorie hat allerdings «ine Grund-
lage, denn das wird wohl das End« vom

Li«d« s«in i si« ist da« letzt« Aushülss-
mittel sür Leut«, di« mit sich selbst und

den weltlichen Satzungen verfallen sind
und jede« moralisch-sittlichen Halles ent-
behren.

William Degen's Farm wird bekannt-
lich von der Wasser Companie gewünscht,
die dort ein Reservoir anlegen will und
mit den Arbeiten bereits begonnen hat.
Zuvor hatte dieselbe «inen Bond ein-
g«trag«n, um D«g«n schadlos zu Hilten,
und die Abschätze! hatt«« ihm »N,SOO
zugesprochen. Damit ist Degen nicht
zufrieden und hat einen vorläufigen Ein-
haltsbefehl erlangt, über d«n am Mut-

Degen bewaffn«!« sich am Montag mit
«in«r Schrotflinte und schoß beide Läuse
auf Simonfon ab, der die Arbeit« aus
dem Land« des ersteren beaufsichtigt.
Degen ging dann nach Wilkesbarre und

verhaftet und unter ZI(XX> Bürgschaft
für sein Erscheinen vor Gericht g«stellt.

Inder Hickory Straße pre«byterischen
Kirche predigte am Sonntag Vormittag
Pastor Karl Weber von Philadelphia,
der sich auf «iner Znspektionstour durch
igkeit und tr«uem Zusammenhalt und es
fand besonders der Singchor feine leb-
hafte Anerkennung. Am Abend predigte
Pastor Steinmann von Paterson, N. 1.,
und am nächsten Sonntag wird Pastor
Schumacher vom gleichen Ort« predigen.
Di« G«in«inde wird sich b«i d«r Wahl
eines Pastor«» in k«in«r Weis« beeilen,
denn es stehen ihr Kräfte genug zur Ver-
fügung zur zeitweiligen Besetzung der

geklärt hat. Die Gottesdienste sind sehr
gut besucht.

»«- Im Schuhstore von Gebr. Fisch
«n Sedarstr. findet «an di« best« Waare.

Eonrad Schröder,
Baumeister und Coutraktor, ,

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

431 Spruce Stra?, Zimmer No. 6.

Deutsche Apotheke,

C. Lorenz,
tis Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Daniel G. Gelbert,

Apotheker und Chemiker,
402 S. Washington Avenu«

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer SS, Commonwealthg«bäud«.

Wtitson und ZiMüttllnan,
Advokaten »«d Rechts-Anaälte,

22S Washington Avenu«,

RechtS-Anwalt,

A,l kvste » frei tintcrslict, t.

Stablirt 1863.

Wechsel, Passage

Feuer Msichcrungs Geschäft,

Ww. F. Kiesel.

Chas. D. Neuster,
Notariat». Wechsel-

Dampfschiffahrt Geschäft
528 Lackawanna Avenue.

W.«. Ward. S. <i>. Poru.
Sc SONN.

Rechts « Anwälte,
Office, 429 Lackawanna Ave.

Fred. Hummler,

328 Lackawanna Avenue.

Vier-Brauerei
Elias. Stegmaier 65 Sons.

Wilkesbarre. Pa

Abonnirt auf da«

»Wochenblatt"
52.00 per Jahr

Hvde Varter Notizen.
Feinste« Salatöl beim Maß bei

Frau Adam Jung li«gt krank in
ihrer Wohnung an Neunter Stra? da-
hier.

Herr und Frau G. R. Rodemann
sind am Dienstag nach Philadelphia ab-
gereist und werden eine Woche bei Ver-
wandten daselbst verweilen.

Der Pol« Joseph Noseni«ki wurde
am Montag in Dodgetown von einer der
dortigen Rowdybanden um «ine Geld,
summe b«raubt.

ln Bellevu« ward am Donnerstag
Nachmittag ein arabischer Hausirer von
zwei Wegelagerern angefallen, mißhan-delt und um t! 5 in Geld und ein« Partie

Es heißt, daß der alte Deutsche,
der vergangen« Woche an Evans Alley
starb und dessen Leiche nach Pocono ge-
bracht wurde, Hungers gestorben sei.
Das wäre in der That traurig, wenn
wahr.

Vergangen« Woche wurde Willie
McGinty von Luzerne Straße durch die
Explosion einer Lampe schwer verbrannt
und er erlag seinen Verletzungen am
Freitag Morgen im Lackawanna Hoi-pital.

E. Robinson Brauerei, wurde am Dien-
stag auf di« Anklage dem Gefängniß
überwiesen, Gelder der Firma zum Be-
trage von 8130 kollektirt und unterschla-
gen zu haben.

Der Hyd« Park Männerchor wird
am Montag, den 23. Oktober, in der
Liederkranz Halle ein Conzert und Ball
abhalten; verbunden damit ist ein Con-
test für eine goldene Uhr zwischen den
Herr«« P«t«r Klein und Richard Kim-
macher.

--Bertha, das zweijährige Töchterlein
der Eheleute Caspar Hub» von Neunter
Straße, starb am vorletzten Mittwoch
und wurde am Samstag beerdigt. Es
ist dies das zweite Kind, welches dem
Ehepaar innerhalb zwei Wochen durch
die Kinder-Cholera entrissen wurde. Die
Beisetzung fand in dem Washington
Avenue Friedhofe statt.

William Maurer von zehnter Straße
verstarb am Dienstag nach längerer
Krankheit im Alter von 45 Jahren. Der
Verstorbene war seit langer Zeit als
Schmied an der Oxford Grube angestellt
und hinterläßt eine Wittwe mit drei
Kindern. Unter der Leitung von Pastor
Donnerstag Nachmittag im Washburn
Straße Friedhofe statt.

Während der 13jährige Willie Ed-

unter die Räder und ward so schwer ver-
letzt, daß er nach Verlauf von 40 Minu-
ten starb. Die Straße ist an der Un-
glücksstätte sehr dunkel und der Motor-

spät zum Anhalten war. Wenn man
sieht, wie leichtsinnig die Jugend allent-
halben Leben und gesunde Gliedmaßen

mehr Unfälle passir«n.

Adam R«ch, ehemals ein Bewohner
von Park Hill, starb am Donnerstag im
Alter von etwa 74 Jahren im Armen-
hause. Er stammte au« Rheinpreußen
und kam etwa Mitt« der 70er Jahre
hierh«. Durch Fleiß und Sparsamkeit
erwarb er sich ein«n eigenen Heerd, doch
gelang e« der Frau, auf irgend eine
Weise in den Besitz des Eigenthum« zu
kommen und sie soll auch noch llb«r <lOOO
auf Jnt«ress«n hab«n. Als R«ch dann
vor etwa drei Jahren auf d«r linken
Seit« durch einen Schlaganfall gelähmt
ward, kamen für ihn harte Zeilen, denn
man wieß ihm irgend eine Ecke im Hause
an, schob ihm sein Essen hin und beküm-
mert« sich wenig oder gar nicht um ihn.
Dies« Zustände wurden dem alten Manne
zuletzt unerträglich und er bat mehrere
Freunde, ihm zur Aufnahme in da« Ar-
menhaus zu verhelfen. Das ist wieder
eine Warnung für vertrauensdufelige
Männer, die geneigt fein sollten, der
Frau oder den Kindern ihr Eigenthum zu
überschreiben. Von den sechs oder acht
Kindern de« Rech hatte nur eines Gefühl
genug, di« B«erdigungskost«n zu trag«n,
und es wurde Rech am Sonntag wenig-
stens ein anständige« Begräbniß zu theil.

vitt«ton.
Der Neger Thomas Barlow schoß

sollte, und der Verwundete wird sterben.
Wheeler erfreut sich »es besten Leumun-
des. Die That ereignet« sich in West
Pittston.

Großen Jubel rief es hier hervor,
als es bekannt daß die West
Pittsion und die Eagle Schlauch Kompa-
nien bei dem Wett-Exerzitium auf Coney
Island beide siegreich waren. Die Eagle
Kompanie trägt zwei Preise im Gefainmt.

solchen von »IS6.

Mile«' Nerven- und Leber-Pillen

ÜLtablisdeä 1L65.

Nummer ST.

3 Cts. Store.
523 Lack». Ade..

zwischeuWashingloii ui.A.amö.
Wir haben kürzlich unsern Laden ver-

größert, so daß er jetzt die dreifache früh,
er« Größe hat, und haben unsern Ver-
rath im Verhältniß vermehrt. Hier sind
einige der Bargain«, di« wir jetzt off«,
riren:

Einfache Bläser 3 St«
Verzierte Gläser 3 "

Biergläser 4 "

Butterschüssel und Deckel» k "

«> Zoll Ma«schüssel .' 3 "

Äurkenschüssel 3 "

Sauceschüssel 3 "

Rahm Pilichir ?3 '

Lölselhaller 3 "

Salz- oder Pseffersireuer .3 "

ngla^n. ..^..!!".. ....".""3 "

8 und 9Zoll . "3 "

Blechbecher "
gruchtkannen Füller. 3 "

R«td«isen "3 "

9 Zoll Picbleche 3 "

2 Qua« Schüsseln 3 "

Halb Pin« Maße "

geuerschaiifel» 3 "

Rühr1öffe1.......... .3

"
Braler "

z "

Memüsehalter 3 "

Thee- oder Äaffeesiebe .3 "

.z >-

Ben-Sastor«, "

Mausefallen, 3 Löcher..."....".............13 "

4 " «"

"6" S »

Llech-Baiilen Z "

Auwa sch-Lüislcn.,., , ~,» "

Dickeleimer.....

«Bleigläser, per Dtzd.... "
" "

" große 2S "

Ferner ein vollständige« Assortiment von

Blechwaaren. GlaSwaaren.
Irdene Waaren.

Körbe» Gpielwaaren.
Geschmeide,

s Cents Store,
No. 523 Lackawanna Ave.»

Scranton. Pa.

Cha«. Schad,. John «. Schad«.

Chas. Schadt 5? Vro.,
Feuer, Unfälle und Lebens

Versicherung.

Eugen Kleeberg,
Mo. 2St VennA»«n»«,

Glas-, Porzellan- u. Jrdenwaaren,
Lampen. Rippsachen und Mefferwaaren.

Tisch- und Hotrlwaaren

Elegantes Billigst« Preis».

Louis kohmimn's
Motel»

No. »25 Spruce Straße.
?)> x

S« Loui« Anheusei Busch und S. Robinson
Biere.

Berliner Weißbier.
Bon Weinen und Liqueuren »erden nur di«

erprobtesten Marken geführt.

Bester Porter und Ale.

Warme und kalte Speisen

>u jeder Tage«M,

AlleDelikatessen der Jahre«zett,

Reichhaltige Auswahl der besten Sigarre»,

Louis Lohmann's Hotel,
32S Spruce Straße.


